
Informationen zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten finden Sie unter: https://im.baden-wuerttemberg.de/datenschutz   

Auf Wunsch werden Ihnen diese Informationen auch in Papierform zugesandt. 

 

Willy-Brandt-Str. 41 •  70173 Stuttgart • Telefon 0711 231-4 • Telefax 0711 231-3099 

 

 

 

MINISTERIUM DES INNEREN, FÜR DIGITALISIERUNG UND KOMMUNEN  

DER STAATSSEKRETÄR 

Innenministerium Baden-Württemberg • Pf. 10 34 65 • 70029 Stuttgart 

 
Herrn Vorsitzenden 
Jörg Leonhardt 
Wings for handicapped e.V. 
Kirschbergstraße 11 
35447 Reiskirchen 
 
 
 

Datum 06.06.2024 

Durchwahl 0711 231-3009 

Aktenzeichen ohne  

(Bitte bei Antwort angeben) 

 

 Schirmherrschaft Bodenseetour mit der „Hoppetosse“ vom 1. – 6. Juli 2024  

des gemeinnützigen Vereins WINGS FOR HANDICAPPED e.V.  

durch Herrn Staatssekretär Thomas Blenke MdL  

 

Sehr geehrter Herr Leonhardt, 

 

mit größter Freude übernehme ich die Schirmherrschaft für die Bodenseetour 2024 mit 

der „Hoppetosse“. Es ist mir ein großes Anliegen, die Arbeit mit kranken oder behin-

derten Menschen zu unterstützen.  

 

Mir ist als passioniertem Bootsfahrer auf dem Bodensee das unvergleichliche Gefühl 

des Zusammenspiels von Wasser und Wind bei einer Bootsfahrt durchaus nicht fremd, 

deshalb ist es einfach eine mehr als wunderbare Idee, die Sie hier seit längerem Jahr 

für Jahr wiederkehrend verfolgen, ganz im Bestreben den Kindern einen unvergessli-

chen Tag zu bereiten. Dies wird Ihnen auch dieses Jahr wieder gelingen, dessen bin 

ich mir sicher! 

 

Den Kindern wünsche ich unvergessliche Momente der Freude und Unbeschwertheit 

an Bord der „Hoppetosse“. Ihnen selbst und dem Verein WINGS FOR HANDICAPPED 

e.V. viel Spaß und gutes Gelingen bei Organisation und Durchführung der mehr als 

wertvollen Veranstaltung.  
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Mit besten Grüßen, nochmals allen guten Wünschen für die Veranstaltungen, immer 

eine handbreit Wasser unter dem Kiel und allzeit eine strahlende Sonne, sobald Sie 

mit den Kindern „rausfahren“. 

 

 

 

 

Thomas Blenke MdL 

 


